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Niederschrift 

über die 20. Sitzung des Rates der Stadt Jever 

 

Sitzungstag: 22.05.2025 

Sitzungsort: Graf-Anton-Günther-Saal im Rathaus  

Sitzungsdauer: 19:00 Uhr bis 20:25 Uhr 

 

Teilnehmerverzeichnis:  

 
Vorsitzender 
Janßen, Dieter  
 
Stellvertretende Vorsitzende 
Vredenborg, Elke  
 
Ratsmitglieder 
Albers, Jan Edo, Bürgermeister  
Beckmann, Sina Online-Sitzungsteilnahme, bis TOP 26 
Bollmeyer, Matthias, Dr.  
Bunjes, Gertrud  
Eden, Stephan  
Fischer, Stefan  
Haartje-Graalfs, Christina  
Harjes, Olaf  
Hartwig, Marcus außer TOP 31 
Koch, Nicola, Dr.  
Kourim, Frank  
Montigny, Bettina  
Neidels, Oliver de  
Oltmanns, Karl  
Raquet, Sibylle außer TOP 27 und 28 
Rasenack, Marianne  
Remmers, Andrea  
Remmers, Jenny  
Rott, Gerhard  
Schüdzig, Herbert  
Theemann, Hendrik  
Thomßen, Almuth  
Ulferts, Kai  
Ultsch, Jürgen  
Weil, Elke  
Wolken, Wilfried  
Zillmer, Dirk  
 
Verwaltung 
Atzesdorfer, Mario  
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Bischof, Annika  
Ehlert, Dana  
Masemann, Tobias  
Meile, Manfred  
Meins, René als Protokollführer 
Wüllner, Inka  

 

Entschuldigt waren: 

 
Ratsmitglieder 
Albers, Udo  
Berghaus, Beate  

 
 

Tagesordnung: 
  
 
 

Öffentlicher Teil 
 

TOP 1. Eröffnung der Sitzung durch den Ratsvorsitzenden 

 
Der Ratsvorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr. 
 
   

TOP 2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden 
Ratsmitglieder 

 
Der Ratsvorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Anwesenheit der zuvor 
genannten Ratsmitglieder fest. 
 
   

TOP 3. Feststellen der Beschlussfähigkeit 

 
Der Ratsvorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit des Rates fest. 
 
    

TOP 4. Feststellen der Tagesordnung 

 
Der Ratsvorsitzende setzt den Rat darüber in Kenntnis, dass der Tagesordnungspunkt 10 
„1. Abweichsatzung zur Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen in der Stadt 
Jever; Erschließungsanlage „Schenumer Rist““ des öffentlichen Teils der heutigen Sitzung 
von der Tagesordnung abzusetzen sei, da hinsichtlich dieses Beratungsgegenstandes noch 
keine Vorberatung durch den Verwaltungsausschuss der Stadt Jever erfolgt sei und noch 
weiterer Klärungsbedarf, unter anderem aufgrund möglicher Grundstücksteilungen, bestehe.  
 
Ferner informiert er den Rat darüber, dass der Tagesordnungspunkt 15 „Integriertes 
Klimaschutzkonzept der Stadt Jever; hier: Beschlussfassung über die finale Fassung“ des 
öffentlichen Teils der heutigen Sitzung von der Tagesordnung zunächst zurückzustellen sei, 
da der vom Verwaltungsausschuss in seiner Sitzung vom 29. April 2025 vorberatene und 
bereits an die Förderstelle übermittelte Entwurf des integrierten Klimaschutzkonzeptes nach 
Fassung der Beschlussempfehlung an den Rat der Stadt Jever nach Rückmeldung der 
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Förderstelle nicht entscheidungsreif und somit vor abschließender Beschlussfassung durch 
den Rat der Stadt Jever eine Überarbeitung erforderlich sei. 
 
Abschließend teilt der Ratsvorsitzende mit, dass die Tagesordnung der heutigen Sitzung 
des Rates der Stadt Jever am 16. Mai 2025 um den Tagesordnungspunkt 15.1 „Neubau und 
Sanierung der Feuerwache an der Milchstraße; Genehmigung einer überplanmäßigen 
Auszahlung zur Fertigstellung der Baumaßnahme“ erweitert worden sei.  
 
Mit diesen Änderungen bzw. der Erweiterung wird die Tagesordnung sodann wie vorgelegt 
festgestellt.  
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen:  Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0 
 
   

TOP 5. Genehmigung des Protokolls Nr. 19 über die Sitzung des Rates vom 27. 
Februar 2025 - öffentlicher Teil - 

 
Ratsfrau Thomßen merkt bezugnehmend auf den Tagesordnungspunkt 8 
„Einwohnerfragestunde“ der vergangenen Sitzung des Rates der Stadt Jever vom 27. 
Februar 2025, zu dem sie die Zulassung einer weiteren Einwohnerfragestunde zu dem 
Tagesordnungspunkt 15 „Kinderbetreuungskonzept; Ganztagsmonitor“ beantragt habe, um 
den zahlreich anwesenden Bürgerinnen und Bürgern unmittelbar zu diesem 
Tagesordnungspunkt erneut die Möglichkeit einzuräumen, Fragen an den Rat der Stadt 
Jever zu stellen, an, dass dies entgegen der Auffassung einzelner Ratsmitglieder sehr wohl 
rechtlich zulässig sei.  
 
Das Protokoll wird sodann einstimmig genehmigt. 
 
   

TOP 6. Bericht des Bürgermeisters über 

   

TOP 6.1. Wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses 

 
Der Bürgermeister informiert über die wichtigen Beschlüsse des Verwaltungsausschusses 
aus den Sitzungen vom 11. März 2025, 25. März 2025, 08. April 2025, 29. April 2025, 13. 
Mai 2025 und 20. Mai 2025. Eine Auflistung dieser Beschlüsse ist der Niederschrift als 
Anlage beigefügt. 
 
Anschließend gibt Herr Atzesdorfer die wesentlichen Inhalte des Bauberichtes 19/2021-
2026 über den Berichtszeitraum vom 25. Februar 2025 bis 19. Mai 2025 bekannt. Der 
vollständige Baubericht ist dieser Niederschrift ebenfalls als Anlage beigefügt ist.  
 
Auf Nachfrage des Ratsherrn Eden teilt Herr Atzesdorfer mit, dass die kostenlose 
Energieberatung, welche seitens der Verwaltung jeden zweiten und vierten Donnerstag im 
Monat angeboten werde, nicht nur an Bürgerinnen und Bürgern für deren bzw. dessen 
privaten Haushalte, sondern auch an sämtliche Gewerbetreibende für deren 
Gewerbebetriebe gerichtet sei.  
 
   

TOP 6.2. Wichtige Angelegenheiten der Stadt 

 
Keine Punkte. 
 
    



Seite 4 von 12 

 

TOP 7. Anträge und Beantwortung von Anfragen 

 
Keine. 
 
    

TOP 8. Einwohnerfragestunde - Sitzungsunterbrechung - 

 
Der Ratsvorsitzende unterbricht die Sitzung um 19:21 Uhr, um den anwesenden 
Bürgerinnen und Bürgern die Gelegenheit zu geben, Fragen an den Rat der Stadt Jever zu 
stellen.  
 
Nachdem ein Bürger hiervon Gebrauch gemacht hat, eröffnet der Ratsvorsitzende die 
Sitzung um 19:30 Uhr erneut.   
 
    

TOP 9. Neubenennung von Mitgliedern für den Verwaltungsausschuss; 
Feststellungsbeschluss über die Neubesetzung des Ausschusses nach § 
75 Abs. 1 NKomVG 
Anlass: Wechsel des Fraktionsvorsitzes der Fraktion Bündnis 90 / Die 
Grünen 
Vorlage: BV/1049/2021-2026 

 
Der Rat der Stadt Jever beschließt: 
 

Der Rat der Stadt Jever fasst einen Feststellungsbeschluss gemäß § 75 Abs. 1 
NKomVG in Verbindung mit § 71 Abs. 5 NKomVG über die folgende neue 
Besetzung des Verwaltungsausschusses: 
 

Mitglied Vertreter/-in Fraktion / Gruppe 
 

Oliver de Neidels  Sina Beckmann Fraktion Bündnis 90 /  
Die Grünen 

Almuth Thomßen Karl Oltmanns Fraktion Bündnis 90 /  
Die Grünen 

 
Abstimmung: einstimmig beschlossen:  Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  
 
  

TOP 10. 1. Abweichsatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Erschließungsbeiträgen in der Stadt Jever; 
Erschließungsanlage "Schenumer Rist" 
 
FiWiA Nr. 17 vom 05. Mai 2025 
VA Nr. 64 vom 13. Mai 2025 
Vorlage: BV/0975/2021-2026 

 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.   
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TOP 11. Energieleitlinien für die Stadt Jever 
 
FiWiA Nr. 17 vom 05. Mai 2025 
VA Nr. 64 vom 13. Mai 2025 
Vorlage: BV/0969/2021-2026 

 
Der Rat der Stadt Jever beschließt ohne Diskussion: 
 

Die in der Anlage als Entwurf beigefügten Energieleitlinien für die Stadt Jever 
werden mit den in der Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und 
Liegenschaften am 05. Mai 2025 beschlossenen und der dieser Niederschrift 
als Anlage beigefügten Änderungen beschlossen.   
 
Abstimmung: mehrheitlich beschlossen:  Ja 23  Nein 2  Enthaltung 4  Befangen 0  
 
  

TOP 12. Personalrückstellungen für das Haushaltsjahr 2024;  
Genehmigung eines überplanmäßigen Aufwandes 
 
FiWiA Nr. 17 vom 05. Mai 2025 
VA Nr. 64 vom 13. Mai 2025 
Vorlage: BV/1003/2021-2026 

 
Ohne Diskussion beschließt der Rat der Stadt Jever: 
 

Die überplanmäßigen Aufwendungen in Höhe von 125.410,16 Euro für 
Personalrückstellungen für das Jahr 2024 werden überplanmäßig genehmigt. 
Die Deckung erfolgt durch Minderaufwendungen im Personalkostenbudget. 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen:  Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  
 
  

TOP 13. Beteiligung an Windenergieprojekten durch Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Jever; 
Genehmigung eines außerplanmäßigen Aufwandes für 
Fachberatungstätigkeiten für das Haushaltsjahr 2025 
 
FiWiA Nr. 17 vom 05. Mai 2025 
VA Nr. 64 vom 13. Mai 2025 
Vorlage: BV/1030/2021-2026 

 
Der Rat der Stadt Jever beschließt: 
 

Dem außerplanmäßigen Aufwand in Höhe von 30.000,00 € für 
Fachberatungstätigkeiten im Zusammenhang mit der Beteiligung an 
Windenergieprojekten wird zugestimmt. Die Deckung soll aus den 
Mehreinnahmen bei den Schlüsselzuweisungen erfolgen. 
 
Abstimmung: mehrheitlich beschlossen:  Ja 24  Nein 5  Enthaltung 0  Befangen 0   
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TOP 14. Festsetzung des Verkaufspreises für Erbbaugrundstücke 
 
FiWiA Nr. 17 vom 05. Mai 2025 
VA Nr. 64 vom 13. Mai 2025 
Vorlage: BV/1022/2021-2026 

 
Der Rat der Stadt Jever beschließt ohne Diskussion: 
 

Der Verkaufspreis für städtische Erbbaugrundstücke wird weiterhin auf 70 % 

des jeweils geltenden Bodenrichtwertes festgesetzt.  

 

Ein weiterer Preisnachlass von 20 % kann bei Erbbauverträgen ohne 

Anpassungsklausel gewährt werden. 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen:  Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
 

TOP 15. Integriertes Klimaschutzkonzept der Stadt Jever; 
hier: Beschlussfassung über die finale Fassung 
 
BauPlanA Nr. 47 vom 02. April 2025 
BauPlanA Nr. 48 vom 23. April 2025 
VA Nr. 63 vom 29. April 2025 
Vorlage: BV/1019/2021-2026 

 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt.  
 
  

TOP 15.1. Neubau und Sanierung der Feuerwache an der Milchstraße; 
Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung zur Fertigstellung der 
Baumaßnahme 
 
VA Nr. 65 vom 20. Mai 2025 
Vorlage: BV/1056/2021-2026 

 
Bürgermeister Albers führt anhand der Sitzungsvorlage ausführlich in den Sachverhalt ein. 
Er erklärt, dass die aufgetretenen Mehrkosten für die gesamte Baumaßnahme bedauerlich 
seien. Um künftig ähnliche erhebliche Kostensteigerungen auch bei anderweitigen Projekten 
zu verhindern, sei verwaltungsintern eine Aufarbeitung über die Gründe, die zu diesen 
Kostensteigerungen führten, erfolgt. Abschließend betont der Bürgermeister, dass die 
Verwaltung ihr Handeln hinsichtlich dieser Baumaßnahme selbstkritisch hinterfragt und im 
Ergebnis ein gesondertes „Baumaßnahmencontrolling mit Vier-Augen-Prinzip“ erarbeitet 
habe. Mithilfe eines solchen Baumaßnahmencontrollings könne seitens der Verwaltung 
künftig frühzeitig festgestellt und gehandelt werden, wenn Mehrkosten entstünden. 
 
Ratsherr Ultsch erkundigt sich angesichts der benötigten Mehrkosten in Höhe von knapp 
500.000,00 € nach der tatsächlichen Ursache für diese erheblichen Kostensteigerungen.  
 
Bürgermeister Albers verweist auf die vorliegende Sitzungsvorlage.  
 
Der Rat der Stadt Jever beschließt sodann: 
 

1.) Der überplanmäßigen Auszahlung für die Fertigstellung der Maßnahme 
„Neubau und Sanierung der Feuerwache an der Milchstraße“ in Höhe 
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von   492.000,00 € wird zugestimmt.  
 

2.) Die Deckung erfolgt über einen Kredit. Im Rahmen des 1. Nachtrages 
2025 kann erst festgestellt werden, ob tatsächlich eine Erhöhung des 
Kreditvolumens erforderlich sein wird. 

 
Abstimmung: einstimmig beschlossen:  Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
 

TOP 16. Zustimmung zu einer überplanmäßigen Aufwendung; 
hier: Einsatz von Zeitarbeitsfirmen 
 
VA Nr. 60 vom 11. März 2025 
Vorlage: BV/0994/2021-2026 

 
Ohne Diskussion beschließt der Rat der Stadt Jever: 
 

Die überplanmäßigen Aufwendungen für Fachkräfte im Rahmen der 
Arbeitnehmerüberlassung bei den Leistungen  
 

• P1.1.1.1.004.100 Einrichtung f. d. g. Verwaltung 44.200,-- Euro 
• P1.3.6.5.001.200 Cleverns:     24.000,-- Euro 
• P1.3.6.5.001.600 Hort Harlinger Weg:    25.000,-- Euro 
• P1.3.6.5.001.800 Schützenhofstraße:    20.500,-- Euro 
• P1.3.6.5.001.900 Schurfenser Weg:    20.500,-- Euro 

 
in Höhe von insgesamt 134.200,00 Euro werden genehmigt.  
 
Die Deckung erfolgt durch Minderaufwendungen im Personalbudget.   
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen:  Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 
 
   

TOP 17. Änderung der Verordnung der Stadt Jever über das Mitführen von 
Hunden in der Öffentlichkeit; 
Antrag der Frau Martina Nenig vom 19. März 2025 
 
VA Nr. 62 vom 08. April 2025 
Vorlage: BV/1024/2021-2026 

 
Ratsherr Ultsch weist darauf hin, dass in der derzeitigen Verordnung der Stadt Jever über 
das Mitführen von Hunden in der Öffentlichkeit bereits Flächen ausgewiesen seien, für die 
keine Leinenpflicht für Hunde bestehe. Die Wege und Plätze der von der Leinenpflicht 
ausgenommenen Flächen seien zudem mittlerweile größtenteils bebaut worden. Weiterhin 
hebt er hervor, dass es in der Vergangenheit bereits mehrfach Probleme aufgrund der Jagd 
von Hunden auf Wild- und Nutztieren gegeben habe. Ratsherr Ultsch regt aus den zuvor 
genannten Gründen an, grundsätzlich ein neues Gesamtkonzept hinsichtlich der Ausnahmen 
von der Leinenpflicht für das Mitführen von Hunden im Stadtgebiet zu erarbeiten, bevor 
individuelle Regelungen getroffen würden und bittet abschließend um entsprechende 
Berücksichtigung seiner Anregung, falls der Rat der Stadt Jever der inhaltlichen Befassung 
mit dem Antrag der Frau Martina Nenig zustimme.  
 
Sodann beschließt der Rat der Stadt Jever: 



Seite 8 von 12 

 

 

Der Ausschuss für Kultur, Tourismus, Freizeit, Sicherheit und Ordnung soll 
sich in einer seiner nächsten Sitzungen inhaltlich mit dem Antrag der Frau 
Martina Nenig vom 19. März 2025 bezüglich der Änderung der Verordnung der 
Stadt Jever über das Mitführen von Hunden in der Öffentlichkeit befassen. 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen:  Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  
 
  

TOP 18. Ernennung einer / eines Fahrradbeauftragten der Stadt Jever 
 
VA Nr. 64 vom 13. Mai 2025 
Vorlage: BV/1047/2021-2026 

 
Der Rat der Stadt Jever beschließt: 
 

Herr Knut Blancke wird mit Wirkung zum 04. Juni 2025 bis zum Ende der 
Wahlperiode 2021 – 2026 des Rates der Stadt Jever am 31. Oktober 2026 zum 
ehrenamtlichen Fahrradbeauftragten der Stadt Jever ernannt. 
 
Herr Oliver Koopmann wird Herrn Knut Blancke bei der Ausübung der Funktion 
des Fahrradbeauftragten der Stadt Jever gleichberechtigt unterstützen. 
 
Abstimmung: ohne Gegenstimme beschlossen:  Ja 28  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   
 
 

TOP 19. Entlassung des Herrn Joachim Helmerichs als Ortsbrandmeister der 
Ortswehr Jever der Freiwilligen Feuerwehr Jever 
 
VA Nr. 61 vom 25. März 2025 
Vorlage: BV/1007/2021-2026 

 
Der Ratsvorsitzende spricht Herrn Joachim Helmerichs im Namen des gesamten Rates der 
Stadt Jever seinen Dank für dessen jahrelange Tätigkeit als Ortsbrandmeister der Ortswehr 
Jever der Freiwilligen Feuerwehr Jever aus.  
 
Der Rat der Stadt Jever beschließt sodann: 
 

Der Ortsbrandmeister der Ortswehr Jever der Freiwilligen Feuerwehr Jever, 
Herr Joachim Helmerichs, wird mit Ablauf des 30.04.2025 auf eigenen Antrag 
aus dem Ehrenbeamtenverhältnis unter Beendigung der vorgenannten 
Funktion entlassen. 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen:  Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
 

TOP 20. Ernennung des Herrn Torsten Schoster zum Ortsbrandmeister der 
Ortswehr Jever der Freiwilligen Feuerwehr Jever 
 
VA Nr. 64 vom 13. Mai 2025 
Vorlage: BV/1044/2021-2026 

 
Der Rat der Stadt Jever beschließt ohne Diskussion: 
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Gemäß § 20 NBrandSchG i.V.m. §§ 6 ff. Nds. Beamtengesetz wird Herr Torsten 
Schoster zum 01.06.2025 bis zum 31.07.2030 unter Berufung in das 
Ehrenbeamtenverhältnis zum Ortsbrandmeister der Ortswehr Jever der 
Freiwilligen Feuerwehr Jever ernannt. 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen:  Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
 

TOP 21. Ernennung des Herrn Tobias Müller zum stellvertretenden 
Ortsbrandmeister der Ortswehr Jever der Freiwilligen Feuerwehr Jever 
 
VA Nr. 64 vom 13. Mai 2025 
Vorlage: BV/1045/2021-2026 

 
Ohne Diskussion beschließt der Rat der Stadt Jever: 
 

Gemäß § 20 NBrandSchG i.V.m. §§ 6 ff. Nds. Beamtengesetz wird Herr Tobias 
Müller zum 01.06.2025 für die Dauer von 6 Jahren bis zum 31.05.2031 unter 
Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis zum stellvertretenden 
Ortsbrandmeister der Ortswehr Jever der Freiwilligen Feuerwehr Jever 
ernannt. 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen:  Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
Der Ratsvorsitzende spricht den Herren Schoster und Müller im Namen des Rates der 
Stadt Jever seine Glückwünsche zur Ernennung zum Ortsbrandmeister und stellvertretenden 
Ortsbrandmeister der Ortswehr Jever der Freiwilligen Feuerwehr Jever aus und wünscht 
beiden Herren bei der Wahrnehmung ihrer neuen Aufgaben viel Erfolg und Freude sowie 
stets gutes Gelingen.  
 
 

TOP 22. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat, den 
Verwaltungsausschuss, die Ratsausschüsse und die nach besonderen 
Rechtsvorschriften gebildeten Ausschüsse der Stadt Jever; 
Antrag der Gruppe SWG / FB vom 28. Oktober 2024 
 
VA Nr. 63 vom 29. April 2025 
Vorlage: BV/1009/2021-2026 

 
Der Rat der Stadt Jever beschließt: 
 

Eine Änderung der Geschäftsordnung für den Rat, den Verwaltungsausschuss, 
die Ratsausschüsse und die nach besonderen Vorschriften gebildeten 
Ausschüsse der Stadt Jever dahingehend, dass sämtliche von den im Rat der 
Stadt Jever vertretenen Fraktionen und Gruppen gestellten Sachanträge 
künftig in der folgenden Sitzung des Fachausschusses inhaltlich beraten 
werden sollen und eine vorherige Befassungsabstimmung entfällt, wird nicht 
vorgenommen. 
 
Abstimmung: mehrheitlich beschlossen:  Ja 23  Nein 6  Enthaltung 0  Befangen 0  
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TOP 23. 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Jever 
 
VA Nr. 63 vom 29. April 2025 
Vorlage: BV/1016/2021-2026 

 
Ratsherr Oltmanns zeigt sich im Namen der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen sehr erfreut 
darüber, dass nach längerer Zeit nunmehr angestrebt werde, die Sitzungen des Rates der 
Stadt Jever mittels Videoübertragung als Livestream in das Internet zu übertragen. Er hebt 
abschließend hervor, dass die Ratsarbeit durch die Videoübertragung in das Internet künftig 
transparenter gestaltet und durch die Möglichkeit der Videoübertragung in das Internet auch 
eine breitere Öffentlichkeit hergestellt werde. Dies sei ausdrücklich zu begrüßen. 
 
Ratsherr Fischer unterstreicht die Ausführungen des Ratsherrn Oltmanns, teilt für die SPD-
Fraktion jedoch zugleich mit, es sei ebenfalls von enormer Bedeutung, dass die Bürgerinnen 
und Bürger dieses – vorbehaltlich der Beschlussfassung des Rates der Stadt Jever – neu 
geschaffene Angebot auch zahlreich in Anspruch nehmen würden, damit sie auch 
wahrnehmen könnten, welches Ratsmitglied sich aktiv einbringe und sich zu den jeweiligen 
Angelegenheiten, die zur Diskussion stehen würden, positioniere. Er macht deutlich, dass 
die Wortbeiträge des jeweiligen Ratsmitgliedes für die Bürgerinnen und Bürger ungefiltert 
übertragen würden, sodass sich diese zukünftig auch ein umfassendes Meinungsbild von der 
jeweiligen Entscheidungsfindung machen könnten. Ratsherr Fischer betont abschließend, 
die SPD-Fraktion begrüße die angestrebte Videoübertragung von künftigen Sitzungen des 
Rates der Stadt Jever als Livestream in das Internet aus den zuvor genannten Gründen 
ausdrücklich und stehe einer möglichen künftigen Ausweitung des Streamings auf die 
jeweiligen Fachausschusssitzungen ebenfalls positiv gegenüber.  
 
Auch Ratsfrau Weil spricht sich im Namen der Gruppe SWG / FB für die beabsichtigte 
Änderung der Hauptsatzung der Stadt Jever und der damit einhergehenden künftigen 
Videoübertragung von Sitzungen des Rates der Stadt Jever als Livestream in das Internet 
aus. Insbesondere zeigt sie sich erfreut darüber, dass die Bürgerinnen und Bürgern künftig – 
vorbehaltlich der Beschlussfassung des Rates der Stadt Jever – die Möglichkeit erhielten, 
die Sitzungen ungefiltert von zu Hause aus zu verfolgen und gegebenenfalls dadurch 
insgesamt auch breitere Öffentlichkeit erreicht werde. 
 
Sodann beschließt der Rat der Stadt Jever:    
 

Die in der Anlage im Entwurf beigefügte 1. Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung der Stadt Jever wird beschlossen. 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen:  Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  
 
  

TOP 24. Entscheidung über die Annahme oder Vermittlung von Zuwendungen 
durch den Rat der Stadt Jever 
 
VA Nr. 64 vom 13. Mai 2025 
Vorlage: BV/1027/2021-2026 

 
Ratsherr Oltmanns dankt der Philipp-Orth-Stiftung für deren großzügige Geldspende. 
Weiterhin dankt er der Vorsitzenden des Fördervereins Freibad Jever e.V., Frau Marianne 
Rasenack, im Namen der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen für die umfangreiche und 
großzügige Spende, die die Stadt Jever im vergangenen Jahr in Form von Sach- und 
Dienstleistungen vom Förderverein erhalten habe. Ratsherr Oltmanns macht deutlich, dass 
der Förderverein Freibad Jever e.V. das Johann-Rasenack-Freibad innerhalb der 
vergangenen Jahren mit finanziellen Mitteln in enormer Höhe in Form von Sach- und 
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Dienstleistungen unterstützt habe und erklärt, es sei fraglich, ob das Johann-Rasenack-
Freibad ohne diese jahrelangen umfangreichen und großzügigen Spenden noch existieren 
würde. Ferner sei dem Förderverein Freibad Jever e.V. ausdrücklich für dessen 
unermüdlichen Einsatz hinsichtlich der Sanierung des Johann-Rasenack-Freibades zu 
danken. Er betont abschließend, dass der Förderverein zum Erhalt des Johann-Rasenack-
Freibades beitrage, sodass für die Kinder und Jugendlichen ein umfassendes 
Freizeitangebot erhalten bleibe.  
 
Der Rat der Stadt Jever beschließt sodann: 
 

Die entsprechend der beigefügten Anlage für die Stadt Jever eingegangenen 
Spenden in Höhe von insgesamt 16.212,15 € werden gemäß § 111 Abs. 8 
NKomVG angenommen.  
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen:  Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
 

TOP 25. Anfragen und Anregungen 

   

TOP 25.1. Instandsetzung des Birkenweges; 
Gemeinsamer Antrag der FDP-Fraktion und des Ratsherrn Jürgen Ultsch 
vom 02. April 2025 

 
Ratsherr Ultsch spricht der Verwaltung für die zeitnahe Umsetzung seines gemeinsam mit 
der FDP-Fraktion gestellten Antrages bezüglich der Instandsetzung des Birkenweges seinen 
Dank aus. Er selbst habe diesen Weg bereits sowohl mit dem privaten Kraftfahrzeug als 
auch mit dem Fahrrad befahren. Er habe jedoch feststellen müssen, dass das Befahren 
dieses Weges aufgrund von noch vorhandenen Schlaglöchern weiterhin nicht ohne 
Einschränkungen möglich sei. Er regt abschließend an, den Birkenweg zeitnah gemeinsam 
mit dem Fahrrad abzufahren, um sich einen Eindruck davon zu verschaffen, dass noch 
weiterer Handlungsbedarf bestehe.  
 
   

TOP 25.2. Aufgabe des Betriebes "La Casetta" in Jever 

 
Ratsherr Ultsch erfragt die Hintergründe für die Aufgabe des Gastronomiebetriebes „La 
Casetta“ an dem bisherigen Standort an der Bahnhofstraße und führt aus, dass dieser 
Betrieb entsprechend der ursprünglichen Planung der Eigentümerin des Geländes sogar in 
den neuen „EDEKA-Verbrauchermarkt“ hätte integriert werden sollen.  
 
Bürgermeister Albers erklärt, dass der Verwaltung die konkreten Hintergründe, welche zu 
der Aufgabe des Gastronomiebetriebes und künftigen Neueröffnung in Schortens geführt 
hätten bzw. führten, nicht bekannt seien. Er weist jedoch zugleich darauf hin, dass die Stadt 
Jever in dieser Angelegenheit über keinerlei Handlungsmöglichkeiten verfüge, da es sich um 
eine rein privatwirtschaftliche Entscheidung des Betreibers des Gastronomiebetriebes 
handele. Gleichwohl sei diese Entscheidung für die Stadt Jever sehr bedauerlich.  
 
Ratsfrau Weil wirft ein, ihr sei zugetragen worden, dass die neue Eigentümerin des 
Geländes der „Alten Molkerei“ eine höhere Miete gefordert habe, sodass sich der Betreiber 
des Gastronomiebetriebes unter anderem auch aufgrund dieser Forderung dazu 
entschlossen haben solle, den Betrieb an diesem Standort aufzugeben und in Schortens neu 
zu eröffnen.  
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TOP 25.3. Ordnung in den Sitzungen 

 
Ratsherr Eden bittet die Mitglieder des Rates der Stadt Jever darum, sich aus Gründen der 
Höflichkeit künftig bei Wortbeiträgen in den öffentlichen Teilen der Ratssitzungen – wie in der 
Vergangenheit auch praktiziert – wieder hinzustellen.   
 
    

TOP 26. Schließen des öffentlichen Teiles der Sitzung 

 
Der Ratsvorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Ratssitzung um 19:56 Uhr. 
 
Ratsfrau Beckmann verlässt die Sitzung. 
 
Ratsfrau Raquet verlässt die Sitzung. 
 
    
 
 

 
Genehmigt: 
 
 
 
 

Dieter Janßen  Jan Edo Albers René Meins 

Vorsitzender Bürgermeister Protokollführer 

 
 
 


